
Die Medienwerkstatt – ein Projekt der  
Bildungswerkstatt 
Mit unserer Medienwerkstatt haben wir 2016 innerhalb der Bil-
dungswerkstatt ein Projekt initiiert, mit dem wir die Themen Erzie-
hung zur Medienmündigkeit, indirekte und direkte Medienpädago-
gik, Gesundheitsschutz, Strahlenschutz, Mediensuchtprävention 
auch in enger Zusammenarbeit mit Vertretern aus Schulleitung und 
Lehrerschaft nachhaltig an unserer Schule bearbeiten und umsetzen möchten. Es geht um viele Aspek-
te und Arbeit an einem nachhaltigen Medienkonzept etc. Dieses von uns ausgearbeitetes Medienkon-
zept soll hierfür die Grundlage darstellen, das wir auf der Basis der vielfältigen angebotenen Vortrags-
veranstaltungen, grundlegender Recherche, fruchtbarer Zusammenarbeit mit anderen Medienkreisen 
und Beschäftigung mit dem Themenkomplex erarbeitet haben. 
MitarbeiterInnen sind Richardis Schultz (L, SL), Anne Zillmann (E, bis Ende 2019), Michael Mumm (E, 
seit 2020), Anja Schmidt (E) 

„Eine Kindheit ohne Computer ist der beste Start ins digitale Zeitalter“ 
Prof. Dr. Gerald Lembke, Leiter des Studiengangs „Digitale Medien und Medienmanagement“ 

an der Duale Hochschule Baden-Württemberg  
und Präsident des Bundesverbands Medien und Marketing e.V. 

Die Arbeit der Medienwerkstatt 
Die digitalen Medien sind inzwischen ein selbstverständlicher Teil unseres Lebens. Sie haben Einzug 
gehalten in unseren Alltag, in unser Berufsleben, in die pädagogische Arbeit in den Kindergärten und 
Schulen und v.a. in unser häusliches Tun, in die Erziehung und Begleitung unserer Kinder. 
Wir Erwachsene müssen uns diesem neuen Einfluss stellen, uns damit auseinandersetzen, da er unsere 
Ideale, Vorstellungen und Wünsche auf vielen Ebenen der Erziehung und Begleitung unserer Kinder be-
einflusst, tangiert und bestimmt. 
Das Thema Digitalisierung ist kein privates Thema, sondern erfordert mehr denn je eine gut abge-
stimmte, vertrauensvolle Erziehungspartnerschaft von uns allen, die die Kinder gestärkt und selbstbe-
stimmt in ihrem Groß- werden begleiten wollen. 
Die Medienwerkstatt hat vor mehr als 4 Jahren begonnen dieses Thema zu diskutieren, zu bearbeiten 
und versucht durch vielfältige Veranstaltungen die Notwendigkeit der Auseinandersetzung bewusst zu 
machen. 

Werdegang und Veranstaltungen: 
• Juni 2016: die Initiative der Medienwerkstatt wurde in der Schulleitung und in der Lehrerkonferenz 

vorgestellt 
• seit September 2016 bis 2019: 1-2-wöchentliche Zusammenarbeit mit der Schulleitung und Lehrern 

und Lehrerinnen 
• Februar 2017: Zusammenarbeit mit Frau Prof. Paula Bleckmann (Medienpädagogin) mit Frageboge-

nevaluierung in den Klassen 1-6, fortbildende Arbeit mit dem Lehrerkollegium  
öffentlicher Vortrag in der Aula, Thema: „Wege zur Medienmündigkeit“ – indirekte und direkte 
Medienpädagogik  

• Laufend Vorstellung der Ziele und Ideen der Medienwerkstatt auf Elternabenden in Klassen der Un-
ter- und Mittelstufe mit einem Austausch  

• Mai 2017: Vorstellung der Ziele und Ideen der Medienwerkstatt auf der Elternvertreter-Konferenz 
• Medien-Elternabende in Klassen der Unter- und Mittelstufe mit ECHT DABEI Coach (=MEDIAPRO-

TECT) Franziska Vogel-Eckerlin mit einem Austausch und eventl. anschließend verabredeten 
„Spielregeln“ zum Umgang mit digitalen Medien untereinander und zu Hause 

• Juni 2017: Vortrag von Jörn Gutbier, Diagnose-Funk „Verantwortlicher Umgang mit Mobilfunk– 
Stand des Wissens, Vorsorge & Alternativen“, im Hinblick auf die Strahlenbelastung/-reduzierung, 
gemeinsam veranstaltet mit der Christophorus-Schule 



• September 2017, Januar und Februar 2018: Smartphone-Workshops mit dem Baubiologen Michael 
Mumm direkt am eigenen Smartphone (Reduzierung von zu viel Strahlung und Stress) 

• Laufend immer am ersten Mittwoch im Monat: Technical support mit Chr. Hannig (Anleitung zur 
Installation von Kinder-/Jugendfilter- und Schutzsoftware, bitte vorher anfragen) 

• Januar 2018: Eltern-Infoabend der Klassen 6-8 („Mein Kind in der neuen Welt...“, Internet, So-
ziale Netzwerke, Bildrechte) mit Elternmedienlotsin von Tide 

• Februar 2018: Vortrag von Frau Prof. Gertraud Teuchert-Noodt i.R („Die digitale Revolution- Wie 
geht unser Gehirn damit um? Erkenntnisse aus der aktuellen Hirnforschung“) 

• April 2018: Medienpädagogische Tage: 
• Vortrag mit Herrn Prof. Edwin Hübner: „Waldorfpädagogik als Fundament der Medienmün-

digkeit“ 
• Lehrerfortbildung mit Franz Glaw (Medienpädagoge): „Direkte Medienpädagogik in der Mit-

tel- und Oberstufe und Projektarbeit mit digitalen Medien“ 
• Workshops zum Thema Medien für die SchülerInnen der Klassen 9-12 
• Pädagogischer Samstag: Monatsfeier mit anschließenden waldorfpädagogischen Seminaren 

für interessierte Eltern 
• Ausstellung „Smartphonezombies Diary“ des Hamburger Grafik-Künstlers Thorsten Kirsch 

Link 
• April/ Mai 2018: Konstruktiver Austausch mit der Schülervertretung 
• Oktober 2018: Vortrag Uwe Buermann (Medienpädagoge): „Smartphones – benutzen kann sie je-

der, aber auch beherrschen?“ und Unterrichtseinheit mit den Klassen 7-10 
• Februar 2019: Vortrag in der Lehrer-Konferenz von Frau Prof. Teuchert-Noodt „Verbaut die digi-

tale Revolution unseren Kindern die Zukunft? Erkenntnisse aus der Hirnforschung der letzten 
40 Jahre“ 

• Juni 2019: Vortrag von Jörn Gutbier, Diagnose-Funk: „Smart City, Smart Home und die 5. Gene-
ration Mobilfunk 5G – Fortschritt für wen und zu welchem Preis?“ gemeinsam veranstaltet mit 
der Rudolf-Steiner-Schule HH-Wandsbek 

• August. 2019: OberstufenschülerInnen diskutieren mit dem Zukunftsforscher und Buchautor Harald 
Welzer über die Zukunft: „Die smarte Diktatur – oder könnte alles anders sein? Freiheit und 
Demokratie bewahren auf der Grundlage eines nachhaltigen Wirtschaftssystems ohne Überwa-
chung, Ausbeutung und Naturzerstörung“, mit Infotisch des BUND Hamburg  

• September 2019: Waldorf 100 – Learn to change the world: Bücher- und Infotisch der Eltern-Me-
dieninitiativen der Hamburger Waldorfschulen zusammen mit den Medienkreisen der RSS Wands-
bek, Bergedorf und Nienstedten 

• November 2019: Bücher- und Infotisch zur Medienpädagogik zum Vortrag von Robin Schmidt in der 
Rudolf-Steiner-Schule HH-Wandsbek 

• April 2021: Vortrag (Online-Stream) Dr. med. Michaela Glöckler, Kinderärztin und emeritierte Lei-
terin der Medizinischen Sektion am Goetheanum, Dornach / Schweiz: „Die Qualität menschlicher 
Beziehung in Zeiten von Homeschooling und Digitalisierung – warum der Wiederbeginn des Re-
gelunterrichts an Schulen so wichtig ist!“  

Medienkonzept 
Durch diese vielfältigen Veranstaltungen wurde eine breit gefächerte Grundlage geschaffen, auf der 
wir 2019 einen Entwurf für ein verbindliches, pädagogisch gestütztes Medienkonzept für unsere 
Schule erarbeitet haben, dass uns eine klare und solide Basis zur Orientierung geben soll (Anmerkung: 
der Part dieses Konzeptes für die Oberstufe wird momentan vom Medien-Oberstufen-Projekt aus Schü-
lerInnen, LehrerInnen und Eltern überarbeitet). 
Das Thema „digitale Medien“ ist ein umfassendes Schulthema und die Zusammenarbeit, die gemein-
same Erziehungsverantwortung von Eltern und Lehrern zum Wohle unserer Kinder ist essentiell. 
Unsere Beobachtungen sind, dass der Wunsch nach einem Input, Rat und Austausch zum Thema „digi-
tale Medien“ bereits von der ersten Klasse an sehr groß ist. Es besteht in vielen Elternhäusern der 
Wunsch nach einer einheitlichen Linie und Orientierung, die auch die Schule vorgibt. Daher bedarf es 
auch einer konsequenten Umsetzung (Schulordnung) dieses Konzeptes, damit es seine Wirkung entfal-
ten kann. 



Einige Ideen aus unserer Medienwerkstatt: 
• eine „Medienbeauftragten“ in jeder Klasse, der das Thema Medien in der Klasse/ auf Elternabenden 

im Bewusstsein hat (was lebt in der Klasse, was braucht die Klasse, etc.) und Ansprechpartner ist 
• ein fester Ansprechpartner zu diesem Thema im Lehrerkollegium 
• Klassenbibliotheken, um analoge Recherche zu ermöglichen 
• die technischen Voraussetzungen im ganzen Schulhaus und in den einzelnen Klassenräumen der 

Oberstufe (Laptops, LAN- Kabel, etc.) so gestalten, dass möglichst nur LAN- Verbindungen genutzt 
werden und so die Strahlenbelastung zum Schutz der Gesundheit der SchülerInnen und LehrerInnen 
reduziert wird. 

In einem Medienkonzept soll auch nochmal darauf hingewiesen werden, warum die so nah an der Kin-
desentwicklung orientierte Waldorfpädagogik die Kinder seelisch und körperlich stärkt, warum künst-
lerisches Tun Basis für eine Urteilsfähigkeit ist. Es soll beschrieben werden wie indirekte/ direkte Me-
dienarbeit in der Unter-, in der Mittel- und in der Oberstufe aussehen kann. 
Es soll ein „Nachschlagewerk“ erarbeitet werden mit Arbeitsvorschlägen/- ideen für die unterschiedli-
chen Unterrichte. 
Eine Adressenliste mit kurzer Inhaltsbeschreibung von Institutionen/ Einrichtungen, die als externe 
Experten für Beratung, Elternabende, Workshops eingeladen werden können, soll dieses komplettie-
ren. 
Da das Thema „Digitale Medien“ jedoch so aktuell, brisant und von so grundlegender Bedeutung auf so 
vielen Ebenen ist, versuchen wir zeitnah ein Konzept vorlegen zu können, das uns Fragen beantwortet 
und Orientierung und Grundsätze für den Umgang und die Nutzung bietet. 
Es ist unser Ziel, dass unsere Schule den gesellschaftlichen und gesundheitlichen Herausforderungen 
des digitalen Wandels verantwortungsvoll und unter Anwendung des Vorsorgeprinzips begegnen kann. 
Wir wollen nicht die Zeit zurückstellen, sondern durch klares Handeln schon einen Schritt weitergehen 
und SchülernInnen einen verantwortungsvollen und mündigen Umgang mit den neuen Medien nahe-
bringen und sie auf die Zukunft vorbereiten. Die Grundlagen dafür müssen bei Kindern in der realen 
Welt geschaffen werden.  

Wir haben mit dem Medienkreis der Rudolf-Steiner-Schule Hamburg-Wandsbek (Farmsen), dem Medi-
enkreis in Bergedorf und Nienstedten eine fruchtbare Zusammenarbeit und bieten auch gemeinsame 
Veranstaltungen an, einen engen Austausch mit gemeinsamen Veranstaltungen gibt es auch mit dem 
Elternrat der Christophorus-Schule. Wir freuen uns auf eine weitere spannende und erfolgreiche wei-
tere Zusammenarbeit! 

Es grüßen herzlich Richardis Schultz (L, SL), Anja Schmidt (E) und Michael Mumm (E) 

Bildungswerkstatt – Mehr als eine Elternschule. 
Die Eltern-Initiative der Rudolf-Steiner-Schule HH-Bergstedt 

Medienwerkstatt – ein Projekt der Bildungswerkstatt 
Kontakt: bildungswerkstatt@steinerschule-bergstedt.de 

Abkürzungen: E=Elternschaft, L=Lehrerkollegium, SL=Schulleitung

mailto:bildungswerkstatt@steinerschule-bergstedt.de

